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JeverlSndische Nachrichten.
82 . Sonntag den 7. April 1901. 111 . Jahrgang.
Erstes Blatt.

Politische Ae-erficht.
Berlin , 4 . April . In der letzten Sitzung des Bundes¬

rats vor den Osterferien ist der neue oldenburgische Ver¬
treter, Staatsrat Bucholtz , eingeführt worden. Er ist ein
Sohn des 1887 verstorbenen Präsidenten der Regierung
des Fürstentums Lübeck, Geheimrats Bucholz, der von
August 1867 bis Januar 1870 der erste oldenburgische
Bevollmächtigtezum Bundrsrate des Norddeutschen Bundes
war und dann durch den damaligen Ministerpräsidenten
von Rössing abgelöst wurde. Der bisherige Bundesrats¬
bevollmächtigte , Wirkt. Geh.-Rat Selkmann, war im
Bundesrat an Lebensjahren der älteste , an Dienstjahren
der Zweitälteste . In letzterer Hinsicht war ihm nur der
hessische Gesandte Dr. v . Neidhardt überlegen . Excellenz
Selkmann ist am 7 . März 1818 in Cloppenburg geboren.
Er hat schon als junger Hülfsarbeiter bei der Regierung
zu Birkenfeld am parlamentarischen Leben teilgenommen,
denn lange Zeit vertrat er seinen heimatlichen Wahlkreis
Cloppenburg im oldenburgischen Landtage. Ebenso nahm
er 1850 als Abgeordneter an dem Erfurter Unions¬
parlament teil. Hier war er mit Herrn von Bismarck-
Schönhausen gleichzeitig Jugendschristführer und später
erwählter Schriftführer ; beide trafen sich nach 22 Jahren
als Mitglieder des Bundesrats wieder . Vom Herbst 1850
bis zum 1 . Januar 1888 war Selkmann Vortragender
Rat im Ministerium i ^ Oldenburg, und hier machte er
sich in hervorragenderWeise verdient um den Ausbau der
inneren Gesetzgebung des Großherzogtums auf der Grund¬
lage des neuen Staatsgrundgesctzes von 1848 , las unter
seiner eifrigen Mitwirkung zu Stande gekommen ist. Dank
seinem ruhigen, maßvollen , aber doch entschiedenen Auf¬
treten ist dem Lande Oldenburg trotz ungeschmälerter Aus¬
übung der staatlichen Rechte gegenüber der katholischen
Kirche in den 70er Jahren das Uebergrcifen des Kultur¬
kampfes erspart geblieben . Im April 1872 wurde Selk¬
mann zum stellvertretenden Bundesratsbevollmächtigten er¬
nannt , unter Beibehaltung seines Wohnsitzes und seiner

Amtsthätigkeit in Oldenburg. Erst 1888 siedelte er end¬
gültig in die Reichshauptstadt über, und hier hat er,
namentlich in den Bundesratsausschüssen für Seewesen,
für Eisenbahnen, Post und Telegraphen, für die Ver¬
fassung und für das Eissnbahngütertarifwesen eine um¬
fangreiche und verdienstvolle Thätigkeit ausgeübt. Vom
Großherzog Peter wurde er durch besonderes Vertrauen
ausgezeichnet . Nach dessen Tode reichte er wegen seines
hohen Alters sein Abschiedsgesuch ein , blieb indessen auf
Bitten des Großherzogs Friedrich August noch bis zum
1 . April d . I . im Amt. Er verläßt in diesen Tagen die
Reichshauptstadt und wird sich voraussichtlich im Westen
unseres Vaterlandes niederlassen . (Br. N.)

Frankreich . Paris, 4 . April . Waldeck-Rousseau
hat eine sehr schlechte Nacht verbracht . Die Acrzte , die
in einer heute früh stattgehabten Konsultation eine ent¬
zündliche Geschwulst im Munde des Kranken konstatierten,
welche die Atmung erschwerte , hielten deshalb eine sofortige
Operation für notwendig. Waldeck -Rousseau wurde um
9 Uhr operiert. Mittags war der Zustand des Minister¬
präsidenten zufriedenstellender . Er hatte kein Fieber.

Toulon, 3 . April. Den unter dem Oberbefehl des
Admirals Birilew hier eingetroffenen russischen Panzer¬
schiffen, deren Offiziere bereits die Einladung zur Teil¬
nahme an den hier bevorstehenden Festlichkeiten angenom¬
men haben , sind formelle Instruktionen zugegangen, während
des Aufenthalts des italienischen Geschwaders den hiesigen
Hafen zu verlassen . Die Abfahri der Schiffe wird wahr¬
scheinlich heute Abend erfolgen.

England. London, 4 . April . Lord Salisbury
ist soweit wiederhergestellt , daß keine Bulletins mehr aus¬
gegeben werden.

Türkei . Konstantinopel, 4 . April. Se. Ma¬
jestät der deutsche Kaiser drückte dem Sultan seine Be¬
wunderung für dessen mutige Haltung beim Erdbeben
während der Zeremonie anläßlich des Kurban -Bairamfestes
aus . Die während der Zeremonie Anwesenden bestätigen,
daß der Sultan bei dieser Gelegenheit thatsächlich große
Geistesgegenwart gezeigt und seinen Unterthanen einen
Beweis von großem Mut gegeben habe, indem er den
Saal nicht verließ.

Die Wirren in China.
Berlin, 4 April. Mitteilung des Kriegsministeriums

über die Fahrt der Truppentransportschiffe: Reichspost¬
dampfer Kiautschou mit den aus Ostasien heimkehrenden
Dienstunbrauchbarenhat am 3 . April Genua passiert.

London, 4 . April. Der Times wird aus Peking
vom 2 . April gemeldet : Angesichts der Haltung der Mächte
und der unter den hohen Beamten herrschenden Ueberein-
stimmung ist es kaum möglich , daß China von seiner bis¬
herigen Weigerung, das Mandschurei-Abkommen zu unter¬
zeichnen , absehen wird, cs sei denn , daß Rußland in seinen
Forderungen wesentlich zurückgeht.

Das Reutersche Bureau meldet vom gestrigen Tage
aus Peking: China gab Rußland bekannt , daß es nicht
in der Lage sei, das Mandschurei-Abkommen zu unter¬
zeichnen , indem es dabei den Wunsch ausdrückte , zu allen
Nationen freundliche Beziehungen beizubehalten. China
erklärte ferner , es mache gegenwärtig die gefährlichste Pe¬
riode der ganzen Geschichte des Kaiserreichs durch , deshalb
müsse es notwendig die Freundschaft aller habe» . So
gern China nun auch dazu bereit sein würde, so würde eS
doch unmöglich sein, einer einzelnen Macht gegen den
Einspruchder übriger - Mächte irgendwelche Sonderprivilegien
zu bewilligen , um sich so die Freundschaft einer Macht zu
erwerben , indem es sich zugleich die Sympathieen aller '
übrigenMächte entfremde . — Lihungtschang erklärte , diese
Mitteilung stelle die Angelegenheit endgültig klar , Rußland
sei in diesem Sinne am 27. März inoffiziell verständigt
worden. Prinz Tsching sagte , mit Ausnahme Lihung«
tschangs sei jeder Chinese gegen die Unterzeichnung des
Mandschurei-Abkommens gewesen.

Nach einer Meldung der Daily Mail vom gestrigen
Tage aus Shanghai hat die niederländische Regierung eine
Forderung in Höhe von 100 000 Pfund Sterling ein¬
gereicht als Entschädigung für die Entsendung nieder¬
ländischer Kriegsschiffe von Indien nach China.

Der Standard meldet vom 2. d . M. aus Shanghai:
Auf Einladung Luchuanlins stattete General Tungfuhfiang
einen geheimen Besuch in Singanfu ab ; in einer Audienz
bei der Kaiserin soll er derselben geraten haben, nicht nach

Nach uns die Sündslut.
Roman aus der Gegenwart von Ewald August König.

(Fortsetzung .)

„Jawohl , wenn ich später mein ganzes Erbe den
Wucher rn überantworten will ! " spottete Blumbach.
„ Mein bester Freund, so dumm bin ich nicht , da kassiere
ich lieber meine Forderungen ein . Es ist mir peinlich,
Sie daran erinnern zu müssen , aber Sie wissen , daß
Sie mir schon oft versprochen haben , diese Schuld zu
tilgen —"

„ Sie müssen sich noch einige Tage gedulden, " fiel
Rudolf ihm unwirsch in die Rede. „ Sie haben mein
Wort, und ich brauche Ihnen wohl nicht zu sagen , daß
ich ein ehrlicher Mann bin .

"
„ Ich habe bis jetzt noch keinen Grund daran zu

zweifeln ! "
„ Und Sie sollen sich auch in Ihrem Vertrauen

nicht getäuscht sehen, aber wie gesagt , ich muß um Geduld
bitten ."

„ Bis Sie diese Summe am grünen Tisch gewonnen
haben ? Da könnte ich lange warten ! Ich bin Ihr all¬
einiger Gläubiger nicht , ich weiß , Sie haben viele Schuld¬
scheine und Wechsel unterschrieben , und ich glaube nicht,
daß Ihr Adoptivvater alle die e Verbindlichkeiten erfüllen
wird. Da können Sie es mir nicht übel nehmen , wenn
ich daS Meinige mir zu sichern suche."

Das Gesicht Rudolfs war noch fahler geworden, das
Zucken seiner farblosen Lippen bekundete den Sturm, der
in seinem Innern tobte.

Sie sind heute in einer merkwürdig schlimmen Laune,
sagte

"
er mit einem Ton mühsam erzwungener Ruhe, „und

doch haben Sie in dieser Nacht im Spiel gewonnen.

Sollte vielleicht dieses Glück im Spiel auf Unglück in der
Liebe deuten ?"

„ Und w7nn dem so wäre, was ginge es Sie an ? "
„Nichts, da haben Sie Recht .

"
Die Unterhaltung stockte für einige Minuten , Alfred

Blumbach blies dichte Rauchwolken vor sich hin und blickte
gedankenvoll ihnen nach.

„ Sie könnten mir vielleicht einen Gefallen erzeigen,"
brach er endlich das Schweigen. „ Ihr Vater ist Armen¬
pfleger , ich vermute , daß er über die Personen, die er
unterstützt , Register führt, oder irre ich mich darin ? "

„ Nein, ich habe dieses Register oft gesehen ."
„ Und ich suche schon seit langer Zeit eine Witwe,

deren Wohnung ich nicht erfahren kann . Sie ist sehr
arm , ich zweifle nicht daran , daß sie aus der Armenkasse
unterstützt wird , vielleicht könnten Sie nun herausbringen,
wo die Frau wohnt. "

„Doch wohl nur dann, wenn sie im Armenrevier
meines Vaters wohnt, " warf Rudolf ein . „Aber, wenn
Ihnen sehr viel daran liegt, will ich ihn bitten, sich bei
den anderen Armenpflegern zu erkundigen .

"
„ Es wäre mir lieb , aber ich wünsche, daß mein

Name nicht genannt wird , ich will mir durch diese Frage
keine Verbindlichkeiten aufladen.

"
„ Wie Sie wollen ! Aber den Namen der Witwe

müßte ich kennen ."
„ Frau Therese Ncuber."
„ Sie Schlaumeier ! " spottete Rudolf. „ Sollten Ihre

Nachforschungen nicht in Wirklichkeit der schönen Tochter
dieser Witwe gelten ?"

Alfred Blumbach klemmte sein Monokle ins Auge
und warf einen erstaunten Blick auf seinen Begleiter.

„ Sie kennen das Mädchen? " fragte er scharf.
„ Oberflächlich und nur von Ansehen , ich weiß , daß

sie schön ist."
„Sie wissen auch , wo sie wohnt ?"

„Nein ! "
„ Ich glaube, Sie wollen mir ausweichen! "
„Durchaus nicht , im Gegenteil, ich gönne diesem

Tugendspiegel eine Demütigung. Ich habe ihr einmal an¬
geboren , sie nach Hause zu begleiten , als ich ihr am späten
Abend auf der Straße begegnete , sie flüchtete in eine
Apotheke und holte einen halbverrückten Pillendreher
heraus , den ich natürlich gründlich abfertigte. Gleichwohl
hat der Pillendreher sie nach Hause gebracht .

"
In den Augen Blumbachs blitzte es zornig auf, die

bösen Leidenschaften waren plötzlich wieder entfesselt , sie
tanzten in seinem Innern ihren wilden Reigen.

„ In welcher Apotheke war das ? " fragte er mit
heiserer Stimme.

„ Fragen Sie den Provisor in der Adler-Apotheke ."
„ Das genügt. "
„ Er wird auch wis en, wo das Mädchen wohnt, aber

nehmen Sie sich in acht , der Kerl zeigt wie ein bissiger
Hund gleich die Zähne."

„ Glauben Sie, daß ich ihn fürchte ? " höhnte Mum¬
bach . „ Er wird mir allerdings die Wohnung des Mäd¬
chens nicht verraten, deshalb muß ich Sie noch einmal
bitten, sich danach zu erkundigen . Der Doktor Ladenburg
kennt das Mädchen auch , sie sprach ihn vor einigen Tage«
auf der Straße an, er wird ohne Zweifel wissen , wo sie
wohnt, aber ich darf ihn nicht fragen.

"
„ Ich verstehe , er beschützt sie," nickte Rudolf, „er

gehört auch zu den neugierigen Naturen , die in jeden
fremden Topf hineingucken müssen . Na , er ist mit meinem
Vater befreundet " —

„Gut , gut, " unterbrach sein Begleiter ihn erregt.
„ Sie haben also Gelegenheit genug, meinen Wunsch zu
erfüllen, ich erwarte, daß Sie dieselbe benutzen und mir
heute Abend schon sichere Auskunft geben werden ."

Sie waren an der Straßenecke, an der ihre Wege



Peking zurückzukehren , solange die Truppen der Verbün¬
deten diezStadtzbesetzt halten.

Der Krieg in Südafrika.
London , 3 . April . Das Kriegsamt giebt bekannt,

daß nach dem 30 . April sechs Milizbataillone einberufen
werden sollen.

Kapstadt, 4 . April . Der Friedens -Unterhändler
Meyer de Koch wurde am 12 . Februar in Belfast von
den Buren wegen Hochverrat zum Tode verurteilt und
erschossen.

London , 4 . April . Das Reutersche Bureau meldet
vom gestrigen Tage aus Neauwpoort : Dem Vernehmen
nach hat eine englische Abteilung ein Burenlager bei
Sanddrift überrascht . Die Buren seien geflohen und hätten
300 Pferde sowie Waffen und anderes Kriegsmaterial
zurückgelassen.

Das Osterfest
ist daS Auferstehungsfest . Die Christenheit feiert die Auf¬
erstehung des Welterlösers , der den Tod überwand , die

Grabesfesseln sprengte und zu einem verklärten Leben er¬

wachte ; die Natur feiert die Auferstehung des schlummern¬
den Lebens , das sie unter den Banden des Winters im

Schoße der Erde verbrachte und nun zu einem neuen Dasein
erweckt ist. Auferstanden ! So schallt es heute frohlockend
durch die Hallen der Kirche , und Auferstanden ! jauchzt
es mit tausendfältigen Stimmen in dem weiten Dom der
Natur . Auch des Menschen Herz , von Bitterkeit und

Drangsal bedrückt, atmet heute erleichtert auf , als wäre
der Stein der Sorge hinweggewälzt . Es feiert seine
Auferstehung in der Frühlingsnatur . Es treibt , voll heißen
Sehnens , den Menschen hinaus in die freie Natur des

OstertageS . Wie es heißt im Faust : ..
Aus dem Druck von Giebeln und Dächern,

Aus der Straße quetschender Enge,
AuS der Kirche ehrwürdiger Nacht
Sind sie alle ans Licht gebracht.

Hier ist des Volkes wahrer Himmel,
Zufrieden jauchzet Groß und Klein:
Hier bin ich Mensch , hier darf ich's sein.

In der freien Natur , welche dem Menschen bei der

Hast des erwerb - und gewinnsüchtigen Tagesdienstes und
den großen und kleinen Nöten der Daseinsfristung fast
verschlossen bleibt , da fühlt er sich den Nichtigkeiten des

Alltagslebens entrückt und hinangezogen in die reinen

Aetherhöhen , wo dir Ruhe , Zufriedenheit und Wunsch-
lostgkeit thront . Osterfest — Frühlingsfest!

Unser heimischer Dichter Franz Poppe singt;

Die Ostcrsonne steigt empor
Und bringet neues Leben:
Nun muß sich aus des Grabes Thor
Was schlalen lag erheben.
DeS Winters lange Nacht entflieht,
Die Lerche singt ihr Osterlied:

sich trennten , stehen geblieben . Das Morgengrauen warf
seinen halben Schimmer auf ihre bleichen Gesichter.

„Und wenn ich dies möglich mache , werden Sie
dann auch meinen Wunsch erfüllen und sich gedulden ? "

fragte Rudolf.
„ Das ist eine andere Sache . "

„ Nur unter dieser Bedingung würde ich Ihnen dienen,
dem Grundsätze folgend , daß eine Hand die andere w scheu
muß . Ich brauche Ihnen wohl die Gründe nicht zu
nennen , die mir strenge gebieten , meine Schulden und
deren Ursache geheim zu halten , mein Adoptivvater urteilt
in diesem Punkte sehr scharf , er würde mich verstoßen .

"

„ Bester Freund , das alles hätten Sie früher bedenken

müssen ."

„Sie haben auch schon manches gethan , was Sie

vorher nicht bedachten . Im übrigen dürfen Sie sich auf
mein Wort verlassen . "

„ Nun gut , bringen Sie mir die Auskunft , die ich
wünsche , das weitere wird sich dann finden . Vielleicht
können Sie mir auch später noch in anderer Beziehung
nützlich sein, ich bin in diesem Falle geneigt , meine

Forderung ganz zu streichen , wir werden darüber später
reden , — au revoir ! "

Rudolf nickte schweigend und setzte allein seinen Weg
fort , er hatte nun bald das Haus feines Adoptivvaters
erreicht.

Leise schob er den Schlüssel in das Schloß der Haus-
thüre , die sich geräuschlos öffnete und ebenso lautlos
wieder hinter ihm schloß.

Der junge Herr blieb im Hausflur stehen und zog
seine Stiefel aus , die er in der Hand trug , als er auf
den Fußspitzen sich zur Treppe schlich.

Lr hatte sie noch nicht erreicht , als die Thüre des

Wohnzimmers sich öffnete und der Armenpfleger mit
einer brennenden Kerze in der Hand auf der Schwelle
erschien.

Rudolf prallte erschreckt zurück, als er so Plötzlich in
das ernste , strenge Gesicht seines Vaters blickte, auf die

Möglichkeit dieser Begegnung war er nicht vorbereitet , denn
der alte Herr liebte es nicht , früh aufzustehen.

(Fortsetzung folgt .)

Ihr Schläfer alle , auf , erwacht!
Die Helle Ostersonne lacht,
Begeht das Fest des Lebens!

Des Lichts Gewalt , sie hat gesiegt
Wohl über Nacht und Grauen,
Und wer wie ich zur Sonne fliegt,
Der wird die Wunder schauen.
Wie neugeboren ist die Welt,
Sie steht geschmückt in Wald und Feld,
Und Bach und Strom und Berg und Thal
Sie jauchzen , jubeln allzumal:
Der Lenz ist wiederkommen!

Erhebt euch denn wie ich zum Licht
Am goldnen Ostermorgen!
Die Sonne , so durch Wolken bricht,
Verscheucht die bangen Sorgen.
Auf Bergeshöh 'n , auf ebnem Plan
Die Osterfeuer zündet an,
Und wenn sie lodern hoch empor,
Erschall ' im tausendstimm '

gen Chor:
Der Herr ist auferstanden!

Korresporr-enM.
* Jever , 6. April . Am zweiten Osterfeiertage wird

Herr Organist Schmidt zwei seiner Kompositionen für ge-
> mischten Chor durch Damen und Herren des Singvereins
^ und des Männergesangvereins während des Gottesdienstes

zur Aufführung bringen.
—* Kaisersaal . Genzels Kunst- und Figuren¬

theater giebt morgen Sonntag die beiden letzten Vor¬
stellungen , nachm . 31/2 Uhr ein Stück für die kleine Welt
und abends 8 Uhr das fünfaktige Schausviel Kunz von
Kaufungen . Wir machen auf diese beiden Abschieds -Vor¬
stellungen ganz besonders aufmerksam.

Hookfiel , 3 . April . Im hiesigen Hafen sind
folgende Schiffe angekommen : Holländische Tjalk Een-
dracht , Kapt . Wolthuis , mit 127 Stück Pitch Pine -Balken
von Delfzyl (Holland ) für die Firma Süßmilch in Jever;
Tjalk Sophia , Kapt . Hinr . Lütken , mit Holz von Geeste¬
münde für die Firma H . Bartels ; holländische Tjalk Vier
Gebrüder , Kapitän Wildemann , mit 100 Stück Pitch pine-
Balken von Delfzyl für die Firma Habben u . Wiggers in
Jever ; Kahn Katharina , Kapt . Hinr . Meyer , mit Holz
von Geestemünde für Bartels ; Tjalk Gestna , Kapt . Gerd
Park , mit Torf von Westrhauderfehn . D es ist die erste
Ladung Torf , welche in diesem Jahre hier angebracht wird,
deshalb ist derselbe auch sehr teuer , die Last kostet 42 Mk.
Die Tjalk Gesina ladet nach Entlöschung in Crildumersiel
48 000 Pfund Hafer , um denselben für die Firma Udens
und Bruns in Jever nach der Ems zu bringen.

X Sengwarden , 5 . April. In der gestrigen
Vorstandssitzung des Gesangvereins Orpheus wurde be¬
schlossen, das diesjährige Verbands - Sängerfest Sonntag
den 9 . Juni abzuhalten . An dem Fest - werden 8 Vereine
teilnehmen , es kommen drei Chorlieder und von jedem
Verein zwei Lieder zum Vortrag.

/ Garms , 5 . April . Herr Haltestellenaufseher und

Postagent ESmann , der seit einem halben Jahre die Ver¬

tretung für den erkrankten Herrn Gänsfuß hat , ist auf
den 16 . April zu einer 15tägigen militärischen Uebung
einberufen . Ebenfalls wird Herr Postbote Fink am 2 . Mai

zu einer Reserveübung auf 14 Tage eingezogen . Herr
Gänsfuß ist auf d :m Wege guter Besserung und wird nun
in nicht allzuferner Zeit seinen Dienst wieder antreten
können.

A Vom Lande , 5 . April . Am Gründonnerstage
brachte der April Sturm , Regen - und Hagelschauer . Recht
unangenehm war das Wetter für die Konfirmanden und
deren Angehörige , die einen weilen Weg zur Kirche hatten,
um am Abendmahl teilzunehmen . In Manien Gemeinden
werden von dem Geistlichen beide kirchlichen Handlungen,
Beichte und Abendmahl , an demselben Tage abgehalten,
um den Kommunikanten einen Weg zu ersparen . Auch
sind die Erwachsenen alsdann nicht genötigt , an zwei
Tagen ihre Arbeit zu unterbrechen . Das Entgegenkommen
der Geistlichen verdient daher volle Anerkennung und es
wäre zu wünschen , wenn in allen größeren Gemeinden , in
denen die Kirchgänger weite Wege zu machen haben , Beichte
und Abendmahl stets an demselben Vormittage abgehalten
würden.

ch Sande , 6 . April . Der Ems-Jade-Kanal hat
wieder ein Opfer gefordert . Ein Gestellungspflichtiger aus
der Gemeinde Bant , der am Mittwoch Nachmittag von
Jever zurückkehrte , verlor unterwegs seinen Hut und stieg
deshalb auf der nächsten Station Sanderbusch aus.

Welche besonderen Umstände nun obgewaltet haben , ist
nicht bekannt , aber der junge Mann hat sich eines Teils

seiner Kleidung entledigt und ist in den Kanal gegangen.
Bei dem heftigen Sturm und wegen Unwetters konnte
die Leiche bislang nicht gefunden werden . Näheres über
die Person ist noch unbekannt.

* Bau *, 3 . April . Der Schützenhof wird zum
1 . November d . I . in andere Hände übergehen , nachdem
der jetzige Pächter , Tenühoff , gekündigt und der Schützrn-
verein die Kündigung angenommen hat . Der Vorstand
des Schützenvereins wurde vom Verein beauftragt , neue

Pachtbedingungen aufzustellen und demnächst den Schützen¬
hof öffentlich zur Pacht auszuschreiben.

§ Baut , 4 . April . Im Banter Hof hielt gestern
die freiwillige Feuerwehr eine stark besuchte General¬
versammlung ab . Nachdem 4 neue Mitglieder ausgenommen
und zwei Anmeldungen erfolgt waren , erstattete der Kassierer
den Kassenbericht . Nach diesem ist es dem Verein mög¬
lich gewesen , in dem verflossenen Jahre auf die Schulden
im Betrage von 891,59 Mk . 731,60 Mk . abzutragen , so
daß die Restschuld 159,99 Mk . beträgt . Da die Revisoren
gegen die Rechnungslegung keine Einwände zu machen
hatten , wurde dem Kassierer Decharge erteilt . Darauf
wurde der Gesamtvorstand wiedergewählt.

* Oldenburg . (Osterlollekte . ) Dieselbe ist bestimmt
für das oldenburgische Diakonissenhaus „ Elisabethslift " .
Die Zahl der oldenburgischen Diakonissen ist nunmehr auf
47 gestiegen . Dieselben arbeiten z. Zt . auf 18 Stationen
im Lande : außer im Mutterhaus in Oldenburg , welches
pflegebedürftigen Damen eine Heimstätte bietet , in 10 Ge¬
meindepflegen (Oldenburg -Landgemeinde 10 ) ; (Osternburg,
Dötlingen , Delmenhorst , Elsfleth . Stollhamm , Rastede,
Bant , Zwischenahn , Westerstede ) ; ferner in 4 Kranken¬
häusern (Evangel . Krankenhaus in Oldenburg . Berne,
Wildeshausen , Delmenhorst - Fabrikkrankenhaus ) ; ferner in
der Blödenanstalt zu Oldenburg und der Kinderbewahr,
anstatt zu Osternburg ; neu hinzugekommen ist in diesem
Jahr die Heimstätte für pflegebedürftige Frauen „ Frieda 's
Frieden " in Oldenburg , welche bereits 19 Insassen zählt.
Freilich die Nachfrage nach Diakonissen ist damit bei
weitem nicht gedeckt. Deshalb soll auch bei dieser Ge¬
legenheit von neuem auf diesen echt weiblichen Beruf hin¬
gewiesen werden , der so viel innere und äußere Be¬
friedigung in sich trägt . Der Aufruf richtet sich an die
Jungfrauen aller Stände , die nur Lust und Liebe haben,
aus christlicher Liebe den Kranken , Armen und Kindern
ihre Dienste und Kräfte zu widmen . Aber die eigenlliche
Bitte des „ Elisabethstifts " ist diesmal auf eine andere
Hülfe gerichtet : Wie überall ist auch in unserem Lande die
Diakonie eine Sache der christlichen Barmherzigkeit und
Wohlthätigkeit . Die Ausgaben des „ Elisabethstifts"
werden sich in diesem Jahr auf rund 40 000 Mk . be¬
laufen , denen an feststehenden Einnahmen etwa 30 000
Mark gegenüber stehen . Das übrige muß durch freiwillige
Liebesgaben gedeckt werden . Die Osterkollekte im Lande
an beiden Feiertagen ist auch diesmal für das „ Elisabeth-
tift " bestimmt . Möchte doch auch diese Kollekte zeigen,

daß recht viele gern bereit sind , für dieses Licbeswerk
Opfer zu bringen , welche letztlich Kranken , Armen und
pflegebedürftigen Kindern zu gute kommen.

Kirchliche Nachrichten.
1 Ostertag:

Gottesdienst um 10 Uhr : Pastor Gremberg.
Kirchenchor.

S . Ostertag:
Gottesdienst um 10 Uhr : Pastor Berlage.

Kirchenchor.
An beiden Festtagen Kirchenkollekte für das Elisabeth-

Stift in Oldenburg.
Amtswoche : Pastor Gramberg.

Am Sonntage noch Ostern wird das heilige Abend¬
mahl ausgeteilt werden.

Baptisten -Kapelle.
Oster -Sonntag:

Vormittags 10 Uhr Gottesdienst.
„

° 11 — 12 Uhr Sonntagsschnle.
Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst.

Prediger Tellkamp.

Laräinkn?
L-siÄrsis u.

Ligen « rVsbsiel in
I -Lnäeskut in 8vdl.

Ullck Osdna -Wedere!

f . V. l-rünjelS
L-iMgsritr LS

Süd . ir - ckn-K- IM

Mnriolke 'LLxttLr

»WWM -verlangest erELt/



Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Oberkirchenrat.

Die Pfarrstelle in Pakens ist infolge
Versetzung des jetzigen Inhabers derselben
erledigt.

Bewerbungen um dieselbe sind bis zum
19 . Mai d. I . beim Oberkirchenrat ein¬
zureichen.

Oldenburg , 1991 März 29.
Schomann.

An Stelle des verstorbenen Gemeinde¬
rechnungsführers Coldewey ist der Kauf¬
mann Holo Menken zu Bant, Kopperhörn,
Hauptstraße 1 , als Rechnungsführer der
Gemeinde Bant bestellt und eidlich ver¬
pflichtet worden.

Jever, 1 . April 1901.
Amt.

G . Bödeker.
Um Mitteilung des Aufenthaltsortes

des DienstknechtsOtto Ockinga aus Bredde-
warden , 19 Jahre alt, geborenzu Carolinen-
stel, bis zum 25. März 1901 in Dienst
bei dem Landwirt Heinrich Lauts zu
Dieken, Gem . Pakens , wird e sucht.

— Nr. 251/01 . -

liefere ich durchaus reell und preiswert.Settieävrn
m»ä Vaunvll

nur in doppelt gereinigter staubfreier
Ware

-r. W. W Pf». bis ? M.
besonders gut und billig.

K. MMetsM.
Jever, 1 . April 1901.

Gemeindesachen.
Die Hebung der Krankenkaffen-Beiträge

findet statt Sonntag den 14. ds. Monats
wie früher.

Langewerth, 3 . April 1901.
B. Hinrichs.

Spaten, Schaufel - , Heu- und Distelsvaten,
Harken. Hacker Krabber , Lothe, Dengel,
Tüdderpfähle , Quickel- und Misthaken,
Häckselmesser , Halsjücke, Zäume , Dreifüße,
Hängeeisen , Fleischgabeln , Breilöffel,
Scharnier - und Hakenhän en , R egel,
Schöttel , Thürgriffe , Hämmer, Kneif- und
Rohrzangen , Heckenscheeren , Heckenkneifer

Baumsägen rc.
empfiehlt unter Garantie solider

Arbeit zu mäßigen Preisen
E . F . C . Anden.

Armensachen.
Gemeinde Sillenstede.

Die Armenpsleglinge hiesiger Gemeinde
sollen pro Rechnungsjahr 1901/02 bei
geeigneten Leuten in Kost und p flege
gegeben werden, wozu itzung der Armen-
kommtssion angesetzt wird auf

Mittwoch den 10. April d . I.
nachmittags5 Uhr in Witwe Janffen
Gasthaufe zu Sillenstede.

Dir bisherigen Annehmer wollen zu
diesem Termine mit ihren Pfleglingen
sich einfinden.

Sillenstede , 1901 März 29.
Armenkommission.
I H. Eilks.

Is . A «ssmnLKNL.
sowie jRotklee, Weißklee, Reihgras und
Timothe empfiehlt in bester Qualität
billigst

Hinrich Remmers.

Schulsache.
SWcht AWilseOl.

Hebung von Schulmnlageu nach der Ein¬
kommensteuer2 . Termin für Mai 1900/01
Dienstag den 9 . April d . I . in meinem
Hause.

Coldewei, 1S01 April 1.
R. A . Bluhm, Jurat.

Fs schnittfesten Käse mit und ohne
Kümmel empfiehlt billigst

Hinrich Remmers.
L U Osssvns'

gebrannte Kaffees
strd hervorragend schön im Geschmack
und von Aroma und besonders preiswert.

Kirchmsachen.
Die gärtnerischen Anlagen auf

dem Kirchplatze zu Bant sollen sofort
vergeben werden. Gärtner , welche schon
Erfahrung in der Herstellung so

'
cher An¬

lagen haben , werden hiermit aufgefordet,
Pläne und Kostenberechnungenbis Mon¬
tag den 15 April an den Unterzeichneten
Pfarrer einzusenden.

Bant, >901 April 4-
Der Kirchenrat:

H. Jbbeken, Pfarrer.

kdastoll8,
nur gute selbstverfettigte Wagen in ver¬
schiedenen Sorten, halte zum Ankauf
empfohlen.

Jever. C . Treuke , Wagenbauer.
1 einsiühl. Wagen , auch ein Sulky habe

wegen Mangels an Platz billig zu ver¬
kaufen .

D - O

Matten ? Matten!
kauft man in allen Sorten sehr preiswert.
Lever . Lk . knköll.

Brandversicherung sür Gebäude.
Zur Verhandlung über einen Brand¬

schaden im Bezirk Großoftiem wird eine
Sitzung der engeren Kommission a»f

Freitag den IS. April d. I.
vormitt. 10/ , Uhr

im Gasthof zum Adler hier angesetzt,
zu welcher die Herren Kretsdeputt iten
hierdurch geladen werden.

Jever. Fr. Tiarks.

Zirka 200 billige
Spslvn

sind noch da.
Ikvvn . 6 . llnlcsn.

PMOl-WmlmHUM «.
Zn verkaufen

zwei trächtige Schafe und ein Schaf mit
Lämmer.

Wüvvelseraltendeich. G - Keemann.

Rot - und Weißklee- sowieGras¬
famenempfiehlt

Siebetshaus . Ed . Rippen.

k . L . Lekdarät,
Olüvnkung,

Hof-Kunstfärbereiund chemische
Waschanstalt.

Annahme in Jever: Herr Kckolß VIvzf.

Zu verkaufen
3 einjährige Beester u . 1 fettes Kalb.

Kronenburg . E. Cornelßen.
Suche gute Weide für 4 Beester.

D . O.

Im muMrkmlf
gewähre ich zur schnellen Räumung meines
Lagers bei niedrigst gestellten Aus¬
verkaufspreisen bei Einkauf von
Lvttvii , Iktl toiirvrtitii , F.l lnt u,

8»I»ÜrLVII,V»8«I»LV«8,
«te .,

Zi«vu».-Hi»1vvLvriK«ir
für Damen, Herren und Knaben

einen Abzug von 1V pCt .,
bei Gardine » von 15 pCt .,
bei Krawatten von SO PCt.

Beste Gelegenheit zur Anschaffung von
Betten und Aussteuern.

J . H. Böger, Jever.
Aallsa -LluoLsum,

desto Lud dovakrtssts tzuslltät,
2 Aster droit.

Mntardin Kranit
8tärks Hiiwtr. mit durokxoiiondom

oa. Auster , volokss siek
2,2 mm 2,30 Llk. ui« adtritt.
3 , 3 .20 „ 8tärko ea. Humtr.
3,6 - 3 .75 . 2,2 mm 3,30 AK.
4 , 4.- . 3 .3 , 4.10 ,
Illluiü -billolölllll , mit xrossom dllrck-
xekeildom 8toiil-, l 'Usssil- oder Llllmoü-

miister, velokos sied Ms sdtritt:
8tärkv es . 2,2 mm I 8,8 mm

tziiwtr. 5,— AK. s 6,— AK.

VkanMnolsuw,
125 om droit , 2,2 mm dick,

xr . Is.uk. Aotsr 3,50 AK.

Lväsrv Fabrikate:
Oomustort: 1,83 und 2 Aotsr droit,

8tärks v» 1,8 mm , ((um. von 1,35— 1,70 AK.
lepplod Inlalü , Blumenmuster, drillt,
3,3 um» stark , mit kleinen , uudedeutsudeu
Redlern, die die Haltbarkeit uiekt dsoill-
träodtixell , tzumtr. 4 LIK. (sonst , kreis

6,— Aark .)
s v . « . HVüLlvl.

I tir <1i6
l itr «Ie ,i 91 !

Preise der F
Größe : Nr. 0

äschchen:
Nr . 1

Original: 35 L 65 ^
Nachgefüllt : 25 Z 45 Z

Probefläschchen S5 Pfg.

Nr. 2
lio ^

70 ^

vvrisnijvl, siv tzruiis u. irsmro meinen
iUustr Hauxtkatal über

n ^ alirrLäami ^ sl u Sie
vuercl. siek Uberrsug., 6ass
Lokid bsstsr yualikSt. unt
iMLr 6arant .,am billlgsi
din — Wlsäerverk xes.

vslltseds kLdrrLd-Illdllsirts,
kiekarä vriessen,

Hannover , llrüäsrstr 4.

Bekanntmachung.
Vom Dienstag n . W. an besuche ich

wieder die Märkte , wovon ich m . Kundschaft
benachrichtige . Außer sämtlichen Artikeln,
Gemüse- und Blumensamen, Erbsen und
Bohnen, empfehle ich schöne holländische
und hiesige Pflanzkartoffeln , Alpha und
Nieren (echte Sorten) , Schalotten und
noch sehr starkeObstbäume, großfr . Kirsch-
bäume, Johannisbeersträucher usw.

Bei Bedarf bitte sich meiner güttgst
erinnern zu wollen.

W. Stephan, Gärtner.

koueoralL.
Mittwoch de« 10 . April im Hotel

zum schwarzen Adler

llrler - M
Anfang V/z Uhr.

Tischkarten sind im Hotel zum schwarzen
Adler zu haben und kosten bis Montag
2 Mk -, später 2,50 Mk.

Eine Liste wirdnichtzirkulieren.
Das Balldirektorinm.

Aaisersaal Jever.
Grches ÄH - mi> NMU 'Atckl.

Sonntag den V. dieses Monats
letzte Vorstellung:

lluur von Uautullgen.
Historisches Schauspiel in 5 Akten.

Nachmittags 31/, Uhr
Schüler -Borstellung.

Es laden ergebenst ein
llucksn , K . KsnLvI.

MlneLNMM.
Jever.

Am zweiten Ostertage

yrHerM.
8eI »LlLvi »I»oL
Am zweiten Ostertage

großer Ball.
Es ladet freundlichst ein

Fr . Küpker.

Autonslnst.
Am 2 . Ostertage

große Tanzmusik.
Es ladet freundlichst ein

W. Böök.
Am 2 Ostertage

wozu freundlichst einladet '
Rüstersiel. O. Namken Wwe.
An den Ostertagen

Hühncrverkegeln,
wozu freundlichst einladet

Blumenkohl._ Memmen.

Bäcker -Innung.
Am zweiten Ostertage nachmittags

4 Uhr bei Ehmen gemeinschaftliche Durch-
sicht der Bezirks- Statuten. Die Statuten
bleiben noch 8 Tage lang daselbst zur
Durchsicht für die Mitglieder liegen. Ge¬
wünschte Aenderungen sind schriftlich ab-
zugeben . Der Obermeister.

Der VI . Band des Herdbuches, 431
Seiten stark , mit Vorwort und 2 Ab¬
bildungen , ist erschienen und für 2 Mk. von
dem Rechnungsführer , Herrn A . Minssen,
Jever, und von dem Unterzeichneten zu
beziehen. Gegen Einsendung des Betrages
und 30 Pfg. Porto erfolgt Zusendung
durch die Post.

Hohenkirchen, 28. Septbr. 1900.
Jeverländischer Herdbnch -Berein.

Der Vorsitzende des Vorstandes:
H. Jürgens.

1 ' rivalliltiiilr
Bremen , MM . 11.

Verschiedene Spezialärzte . Gute Ver-
pflegung. Nähere Auskunft auf Wunsch.

Feinsten Honigkuchen
aus garantiert reinem Honig empfiehlt
das Pfund zu 50 Pfg.

I . H. Cafserrs.
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Asus Isnrlungsn W
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2 U krolsvll , üsrvll LMZKsLt decken üborrLsedt.
0smen -IsvIee « s 48 , S7. 25, 18. 10. 3 AK.
Vsinen -Xnsgen SV, 53 , 45, 32, 15 , 2 IKK.
Afellsi - Ai-sgen 40. 32 , 21. 15. 8. 5 IKK.
Vrrstumvs 45. 34. 20. 15. S IKK.
Ain0en -ZsvIev« s 15, 10, 7, 5, 3, 1,5V IKK.

klegsnls S4s »«nsn -FInrugs 45, 33, 21, S IKK.
LIegsnIv Knsden 18, 12, 8, 2,5V IKK.
Junglings -Hn - üge 25, 18, 13, S AK.

Z Aeuesle » ei -i-en » osen 12, 7, 3 / , 2 AK.
- Somme »» llekei 'Liekei ' 25 , 18, 15 , S AK
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k > » I '
oplrvn , Isvsi '

,
am Markt , neben dem schwarzen Adler.

Zu Frühjahrs-Einkäufen und namentlich zuBraut -Aussteuer « empfehle mein
reichhaltiges

llollsertdaas Fever.
Am 2. Ostertage

AlSllvI - LnKvr Ltv 88 vr 8 vH.
e und bessere Haushaltungen.für einfache und bessere Haushaltungen.

Lieferung kompleter Wohnnngs-Einrichtnneen.
_ kvells Vviliviiung » -- Lolikls Knbvil.

Ketten ! Betten ! Betten!
aus erprobten fe- erdichten Stoffen

in jeder Preislage.
Nottksäsrn nnä vaunsn

in nur guter reiner Ware.
LvttiiLlvtt « - IkritrLiI ^ « 11 «tlr etI«

in allen Breiten und Preislagen.
I VvtttlRQllIvLILVIR - ir « LIliriLtUII « -

VvttÄam » 8l.

Bettstellen, Nntrnhen re.

Aussteuer -Geschäft.
« « «
» L«

A LIvktn8vkv NLuatsIesrLviv . ^
relepkoo « , r -Mssm , kloekeii, Elements , vrLNts, U

LüLtsirt« etc . Uslsrt im >1 ur«tLlUsrt
L. V. vulNen.

rrstalists mul 4L8vWSxs , SkiLrsn xratis.

Ui-, mell . li ^osskloptt » v" ----- s-°n» ^
83lIÄlvI ' lUNI lduäbüüv ! r

dai 0M»dr»«>l. Ou !-L!-, » ir >I1
Ss». V»W-rIi«Uv«rr»Iir«ii , 8o»u«v-, »I—t'. u-u , rl«u,iv̂ -0»wxk- »ua

! E,Lill1sLk -tns°k« 8Lä« . v>»dLLr» ,U-« »k«, I»IuU»t«rk>» . kr« ?. Lo,t«uk.

SrNwkokIutllsFever.
Am 2 . Ostertage

liMerLrill
im neu dekorierten Saal.

Anfang 4 Uhr.
Musik von der Kapelle des Kaiserlichen

2 . Seebataillons.
Es ladet frenridlichst ein

Ad . Clrrsmarm.
Am 2 . Ostertage

graste Tanzmusik.
Es ladet freundlichst ein

Sengwarden._ I . F . Kickler.
Am 2 . Ostertage

große Tanzmusik,
wozu freundlichst einlabet

Hooksiel . Berthold Willms.
IL « silUiintiö « »

Am zweiten Ostertage

großer Ball.
Es ladet freundlichst ein

B. Decker.

DF » l8vr8 » » 1 ch
Dl ^ vv « r.

Am 1 . Ostertage abends 8 Uhr
8 M l. etrtöVoi -stö » ung

vonGenzel s Kunsi- u. Figurentheater.
Nachmittags 3 ^/z Uhr

8oliü!er-Vorstellung.
Zum grünen Jäger.
Auf vielseitigen Wunsch veranstaltet

der Klub llumoi » noch einen

NiltklljllltllGlllieild
am 1 . Ostertage,

wozu freundlichst einladet
der Vorstand.

Am zweiten Ostertage

Tanzmusik,
Tanzband 50 Pf.

Es ladet freundlichst ein
Tettens. CH - Harms.
HoSl « IllLLI « Ll « II.

M Am zweiten Ostertage

großer DM,
wozu freundlich steinladet

Die höchsten Preise für
AM" "MS

zahlt Franz Fr erichs, J ever.
Suche gute Weide für einige Pferde,

sowie für 6 Stück Hornvieh.
Hollhüse. Carl Cornelßen.

Am S. Ostertage
großer Ball.

Anfang 4 Uhr.
Es ladet ein_ W< Hinrichs.

Kaisers»»! Fever.
Am zweiten Ostertage

großer Ball.
Es ladet freundlichst ein

k> . Ilurlsn.
Lehrlingen ist der Zutritt zum

Tanzsaal verboten.
ILÜ8t « L8L « I.

Am zweiten Ostertage

Gclnzmusik,
wozu freundlichst einladet

_ <M . HVLKKVI-8.
Für Zahnkrouk werde ich regel¬

mäßig in der Woche von Mai an
Sprechtage in Jever abhalten.

_ F . Thoms, Zahnt chniker.
Des Osterfestes wegen wird

die nächste Nummer dieses Bla teS
erst Dienstagabend ausgegeben.

Fernsprecher Rr . 4. «ttaulwortllcher SieL-ktevr : G. Wettermaun iu Iw«-. Hierzu zweites und drittes Blatt.
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Jeverländische Nachrichten.
82. Sonntag den 7. Zlpril 1901. 111. Jahrgang.

Zweites Blatt.
Prilmt -Bekauntumchimgen.

Mittwoch dm 10 . April
nachmittags 2 Uhr ansangmd

werde ich den Nachlaß des weil . Maurers
Johann Janßen Hieselbst beim Sterbe-
Hause an der großen Rosmarinstraße
öffentlich meistbietend au ? geraume Zah¬
lungsfrist verkaufen. Es kommen nam nt-
lich zum Verkaufe:

1 Wäscheschrank , 1 Schreibpult , l Näh¬
tisch , 1 Kleiderschrank, 3 Spiegel , 1
Ausziehettsch , 6 Rohrstühle , mehrere
Schilderten, 1 Regulator , 1 Küchen¬
tisch , 2 zweischl . Bettstellen, mehrere
Figuren , 2 Stubenlampen rc . , sowie
Verschiedene Mauerhandwerkgerätschaften
und viele sonstige hier nicht benannte
Sack en.

Kaufliebhaber ladet ein
Jever. Aukt . H. A. Meyer.
Der Landhäusling H. Meyer zu Meierei

bei Süderhausen läßt wegzugshalber
Mittwoch den 10 . April d. I.

nachm . 2 Uhr ans.
in und bei seiner Behausung öffentlich
mit geraumer Zahlungsfrist versteigern:4 Schafe,

worunter L mit Lämmern
und 8 trächtige, 4 Gänse
mit Küken , 1 Gänserich, 30
junge Hühner , 2 Hähne,
1 eich . Schreibpult , 5 Pulste , stützte , 1

gBuddelei, 4 Küchenstühle , 1 Tisch , 1
sehr guten Kinderwagen, 1 Dezimal¬
wage mit Gewichten , 1 Gewehr, 1
Plätteisen , 1 Spinnrad, 1 Kleiderkiste,
2 Theekeffel , 1 Butterkarne , 1 Pfad¬
stock , 1 Speckschrank , 1 Waschballje, I
Schweinetrog, 2 Regenwaffertonnen, 1
Partie Eß - und Pflanzkartoffeln , I
Partie Heu und viele sonstige Sachen
Kaufliebhaber werden eingeladui.

Hohenkirchen . I . F. Detmers,
Auktionator.

Moorverpachtimg
jzil Feldhailscn.

Der Lcudgebräucher Johann Otten
zu Feldhausen läßt

Imerstill i>t» 11. April i». Z
nachmitt. 3 Uhr ansg.

80 bis 90 Ruthen
Moor zum diesjähr.
Torfstiche

in bekannter Weise an Ort und Stelle
öffentlich verpachten.

Pachtliebhaber werden dazu eingeladen
mit dem Bemerken, daß E. Duden zu
Feldhausen in diesem Jahre eine Moor¬
verpachtung nicht abhalten läßt.

Jever, 1901 März 27.
A » Tiemens.

Zu verkaufen
Sommergerste zur Saat , Eentner 8 Mk.

Wilshausen . H- Cornelßen.

Jever. Zum Verkauf ev . zur
Verpachtung der Pttersschen Gast¬
wirtschaft

wird dritter und letzter Termin
zur Entgegennahme von Geboten
angesetzt aus
MM»» de» !> . Wil i>. Z,

«»ch«. 4 Wr
i« dm z« »erkaufellden I

' .
Jever, 1901 März 31.

E . Albers.
IiLnaxllt -VerkLnI.

Letzter Termin zum Verkaufe des
dem Herrn Joh . Hiur . Janßen zu Feld¬
hausen gehörenden, l Kilometer von der
Bahnstation Hetdmühle belegenen , 16 lla
38 a 1 gra — 35 Maitm großen

M dn m da zkiniltk» Bmi><
>>kMnmB-8ksM >>st z>> Mtik«

UislhNismishmc
wird angesetzt auf
Dienstag den 9. dieses Monats

nachmittags 5 Uhr
im Wirtshause des Herrn Warntjen zu
Heidmühle.

Das Landgut ist wegen seiner guten
Bonität und vorteilhaften Lage an der
ChausseeHeidmühle-Wilhelmshaven , nahe
einer Bahnstation , zum Ankauf mit Recht
zu empfehlen, zumal Besitzungen in er¬
wähnter Gegend immer wertvoller werden

Liebhaber werden eingeladen mit
dem Bemerken , dast in diesem Ter¬
mine aus das zu erwartendeHöchst¬
gebot der Zuschlag bestimmt erteilt
werden soll.

Jever, 1901 April 1.
M . Israel.

2 Matten Landes,
belegen im Moorlande Hieselbst , in der
Nähe von Mooshütte , Aug. Janßen zu
Müggenkrug gehörig, habe ich auf 3 Jahre
zum Beweiben zu verpachten.
Inn. M . H. A . Mn:
Die jetzt von Joh. Lübben benutzte

Wohnung im Hause des Proprielärs
Zunken zu Accum mit Gartengrund ist
zum 1 . Mai d . I . noch anderweitig zu
vermieten.

Reflektanten wollen sich an den Eigen¬
tümer oder den Unterzeichneten wenden.

Jever, 1901 April 1.
A . Tiemens.

Perkails kW . Pmaickng
einer AstvirtsW.

Der Gastwirt Wilhelm Hartwig zu
Jever beabsichtigt umständehalber sein
daselbst belegenes Haus , der

Am k
genannt, zu verkaufen.

Dem Hause steht die Berechtigung zur
Gastwirtschaft zu und wird dieselbedarin
mit sehr gutem Erfolge betrieben. Außer
den Wirtschaftslokalitäteu enthält dasselbe
noch viele andere Räumlichkeiten, welche
vorteilhaft vermietet sind.

Der Antritt kann nach Konventen; des
Käufers am l . Mai oder zu einer anderen
Zeit erfolgen.

Termin zum Verkaufe wird auf
Mittwoch den 10 . April d . I.

nachmittags 5 Uhr
in dem betreffenden Hause ang . setzt, und
werden Kaufliebhaber dazu eingeladen mit
dem Bemerken, daß bei irgend ange¬
messenem Gebote der Zuschlag sofort er¬
folgen wird.

Sollte der Verkauf nicht zu Stande
kommen , so soll in dem nämlichen Ter¬
mine das Haus auf längere Jahre öffent¬
lich vermietet werden.

Jever, 1901 März 29.
A. Tiemens.

Als Verwalter im Konkurse über den
Nachlaß desweil. Schuhmachers C . Schwank
zu Hooksiel werde ich

Sonnabend den 13. April,
nachm. 2 Uhr ansgd .,

mit geraumer Zahlungsfrist verkaufen:4 Hühner,
1 Schrank, 1 Hangschrank, 1 Hang¬
buddelei, 1 eichenen Kontorschrank,
1 Kommode, versch . Tische u . Stühle,
1 Rohrsofa , 1 Nähtisch , Garderoben-
und Pfeisenhalter , Pfeifen , 1 Taschen-
uhr mit Kette, 1 Weckuhr , Schilderten,
Spiegel , 2 Hängelampen, 1 Wand-
und 1 Schusterlampe, Rouleaux,
Matten , 1 Kinderwagen, 1 Kanzelstuhl,
1 Bettstelle, 1 kl. Kiste , 1 Torfkasten,
1 Waschmaschine , 1 Waschballje, 1 Gieß¬
kanne, 1 Säge, 1 Axt, 1 Düngerkarre,Hl . Treppe , 2 Fässer, Spaten, Harken
u . s . w.

ferner:
i fastneueSchuhmachernähmafchine,
Schustertische, Schemel, Schneidebretter,
1 P . Leisten , Brenneisen, Messer,
Speilenkratzer, Zwick - , Kneif- , L ch-,Knopf- , Ring - und Agraffenzangen,
Hammer, Feilen , Raspen , Oerter,
Leistenhaken, Stiefelblöcke, i große
Partie Sohl -, Rost-, Kips -, Ober¬
und Futterleder, Lackleder, Rind¬
satin , tmtt . Leder, Plüsch, Drell , Filz,Koperband, Hanfgarn , Gummizug, ca.40 P . Schuhschäfte , Kammzwecken,
Zwecken , Nägel , Leder - Appretur,
Lack u. a . m.

Käufer werden eingeladen.
Wiarden . I . Müller,

Auktionator.

Der Landhäusling Johannes Schön¬
bohm bei Schenum läßt
Donnerstag den 11. April d. I.

nachm . 2 Uhr
wegen Umzuges bei seiner Behausung zu
Schenum ( '/z Stunde vom Bahnhof Jever)
öffentlich meistbietend auf geraume Zah¬
lungsfrist verkaufen:

10
Stück

Rindvieh,
als:

1 im MaiIkalbendebKuh, SWedige
Kühe, 1 zu srühmilch gezogeneKuh,
S führe Kühe , 2 Ochsen , S «nd
4 Jahre alt, 2 Kuhkälber , 4 refp.

2 Monate alt;0 trächtige und
güste Schafe;

ferner:
3 komplete Ackerwagen , darunter 2 mit
breitenFelgen , 1 Fruchtweher mit Sieben,
1 Wagenstuhl . 2 eis . Pflüge , 2 Eggen,
1 Aufbruchsegge, 2 Gespann Torfhecken,
1 Wagenhebe, 1 Pflug- und 1 Wagen¬
kette , 1 Schlitten , 1 Letter zum Obst¬
pflücken, 2 Siehlzeuge , Ochsengeschirr,
Wagenreepen, 1 Stremmtiene , einige
Centner Eß - und Pflanzkartoffeln usw.
Kaufliehaber werden eingeladen.
Jever. Aukt H. A. Meyer.
Auf obiger Auktion kommen mit zum

Verkaufe:
2 srühmilche , 2 hochtragende,
2 tiedige Kühe , 2 zweijähr.
Beester, 2 Ochsen u. 1 Phaeton.

D. O.

isooo ml,
im ganzen oder geteilt, habe ichim Auf-
trage sofort zu belegen auf gute Land-
bezw . Haushypotheken. Mündelsicher-
heit ist nicht erforderlich.

Jever. M . Israel.
Empfehle zum

rrüdjabrsdeäart:
Geschmiedete Ketteneggen mit abnehm¬

baren gehärteten, leicht zu schärfenden
Stahlzinken,

Aufbruchspflüge unter Garantie guter
Aufbruchsarbeit.

Alle Sorten Ein - und Zweischaarpflüge,
Fußpflüge.

Alle Sorten Eggen, als : Meißeleggen,
Horneggen, zwei - u . dreifeldrige Ackereggen.

Ersatzteile gut und billig.
Ferner halte mein Lager landwirt¬

schaftlicher Maschinen empfohlen.
H. IlMßeu, WlikSmMcr.

Westrnm.



HerrTLandwlrt T. Kromminga zu Holl-
huse, als Pfleger seines Bruders Folkert
Kromminga von Gummelsburg , läßt
Donnerstag den 18. April d. I.

und Freitag den 19. April d. I.
jedesm. nachm . 1 Uhr anfg.

in der Behausung seines Bruders zu
Gummelsburg bei Waddewarden öffentlich
meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
verkaufen:

1 zwchähr . schwarze»
Wallach,

N
Stack

LllkM
als:

12 Milchkühe, darunter 2 wantiedige
und 1 frühm.,5 zweijähr. Beester, darunter
1 hochtr . und 1 uiedertr.,

6 Kuheuter,
1 Euterftter,
S Kuh- und Stierkälber;

DU Schilfe mit Lamm inil
IM.

1 Hund;
1 Gespann led . Pferdegeschirr mit neu-
silbernem Beschlag, 3 Dtzd . Kuhketten,
Futterkisten, Tränkeimer , Futtereimer,
Tragejoch, Mistkarre, Kuhdecken,

' 30
Milchballjen, 4 kupf . und 2 hölz. Milch¬
eimer, Waffereimer, 1 kupf. Milchkessel,
1 Drückebank , 1 Käsepreffe, Käsekiste,
1 Stremmtiene , Rahmfäffer , Käsefäffer,
Säcke, Einmachfäffer, Butterbank , La¬
ternen , größere Kisten, 1 Dezimalwage
mit Gewichten und verschied , sonstiges
Gerät;

ferner:
1 mahag. Möbelgarnitur, bestehend aus
Sofa , 8 Stühlen und ovalem Tisch,
1 mahag . Spiegel , 1 Spiegel mtt Gold¬
rahmen , mehrereandereSpiegel , mehrere
Polster - , Rohr - , Korb- und Binsenstühle,
1 Sofa , 1 ovalen Sofatisch , verschied,
andere Tische , 1 Kaffeetisch , 1 Stumme¬
diener, Schtldereien, 1 eich und 1 tann.
Kleiderschrank , 1 eich . Kabinettschrank,
1 mahag Sekretär , 1 Kommode, l Eck¬
schrank , Eckborten , 1 Wanduhr , 1 Weck¬
uhr . Gardinen u. Rouleaux , 1 Blumen¬
tisch , Blumentöpfe, Arm - u . Handkörbe,
Lampen, Servierbretter , versch . Nipp¬
sachen , Nippborteü , Torf- und Kohlen¬
kasten, 1 Näht ' sch , 1 Nähmaschine, 1
Barometer , i Waschtisch , 2 Turteltauben
mit Kasten;

3 vollst. Betten, 2 Bettstellen, 1 vollst.
Kaffeeservice, mehrere Kaffee- u. Thee-
kannen, mehrere Dtzd . Taffen , Teller,
5 kupf. u . zinn. Wärmflaschen, mehrere
kupferne Kessel und Schalen , Comfoire,
zinn Schüssel und Teller , 1 Kochherd
mtt Töpfen und Kessel , 2 Küchenschränke,
1 Anrichte, 1 Küchentisch , Laternen , 1
Waschmaschine , Waschballien, Gießer
Glas - und Steinzeug , versch . Küchen¬
gerät und viele sonstige Sachen.

Bemerkt wird, daß das Bieh,
die Stall- und Milchgerate am 18.
April , dagegendie Möbel , das Haus¬
gerät und die Betten am IS . April
zum Verkaufe kommen, sowie daß
die Möbel schon am ersten Berkaufs-
tage besichtigt werden können.

Das Vieh kann bis 29 . April
d. I . bei Strohsütterung stehen
bleiben.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
3« . M. « . Masse».

Wegen Umzugs läßt Herr I . Wiggers
Hieselbst a. d. Schlachte

Aierrstag de« S . April
rmchur. 2 Uhr lmfaugend
nachstehende Sachen durch mich auf Zah¬
lungsfrist verkaufen:

1 eis. Kartentisch mit Marmorplatte,
1 d. mit 2 eis . Stühlen, 1 Turngerät,
1 große Waschballje, 1 große Blumen¬
borte, 1 zweischläfige Bettstelle, 3 Paar
hölz. Fenstervorsätze. 1 Hühnerhaus,
1 Kinderkarre, 1 Küchenstuhl, einige
Bilder , i Comfoir mit Kessel und
Kaffeefilter, 1 Kohlenkasten, 1 eichen.
Haublock , einige Bilder , mehrere Kisten,
Gartengerätschaften, Kiste mit leeren
Flaschen, 2 Stühle (Lehnstühle) , 2 Torf¬
kasten , 1 Ofenschirm, 1 Flaschenkorb,
1 Papierkorb , 1 Tisch , 1 Kohlenkasten,
l Feuerträger , 1 Tellerknecht, 1 Double-
Kuchenteller, einige große Kuchenteller,
Bieruntersätze, Einmachtöpfe, 1 Lampe,
Gläser , Bilder , Blumenständer , i Eck¬
borte, 1 Klingelzug, 1 Teppich, 1 Hack¬
messer , 1 Strohmatte, l Nachtstuhl,
Tischdecken , Lampenbricken , 1 großen
Wandschirm, 1 Waschmaschine2c.

Kaufliebhaber werden eingeladen.

Auf obiger Auktion kommen mit zum
Verkaufe:

6 eschene Polsterstühle mtt Lederbezug,
6 dito Rohrstühle , 1 Bücherschrank, l
Schülerpult , 1 2schläfige Bettstelle mit
Sprungfeder -Matratze, 1 eiserne di0
mit Matratze, 1 eschene polierte Kinder¬
bettstelle mit 3 Auszügen, 1 runder
Drehbock , 1 kl. Tisch , 1 Kommode, 1
Kinderguckkasten , 1 große Ladenlampe,
1 Geige mit Kasten, 2 Holzstühle, 1
eschener polierter Eckschrank und 1
Kindertisch . D. O

Herr Landwirt Joh . Hinrichs zu Klein-
Waddewarden läßt wegen Ausgabe seiner
Landwirtschaft
Mittwoch dm 17. Avril d. I.

oachm . 1 Uhr anfgd.
in seinerBehausung öffentlich meistbietend
auf halbjährige Zahlungsfrist verkaufen:

6 « Stück

Horiwie
als:

18 Milchkühe,
2 wantiedige Kühe,
3 frühm. do.,
6 zweijähr. Beester,
6 einjähr. - 0.,
8 einjähr. Stiere,
1 fett, dreijähr. Stier,

16 - 18 Kuh- und Stierkälber;
1 trächtiges Schwein,

3 Schafe mit Lämmer»,
3 Rahmfässer, 1 Stremmtiene , 2 Drücke¬
bänke , versch . Milch- und Wassereimer,
hölz . Milch- und Butterballien , 2 kupf.
Milchkefsel , 1 Käsepresse , 1 Käseschrank,
1 Waschmaschine , Mistkarren, Kuhdecken,
Säcke2 c.,

1 Sofa , 2 Tische , 1 Regulator, 1
eich . Kiste , 1 Mehl- und 2 Futterkisten,
6 Rüschenstühle, 1 Kinderbettstelle, 2
Betten , kupf. und emaillierte Kessel,
sowie versch . andere Sachen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever. M. U. Müssen.

. -M!
Umzugshalber läßt Herr G . Wettermann

Hieselbst in seiner Wohnung bei der
Bleekerschule,

Dienstag denW. April
nachm . 2 Uhr

folgende Gegenständeöffentlichmeistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 Kleiderschrank , 1 großen runden Tisch,
2 Sofas , 2 Sofatische, 1 Kaffeetisch
und andere Tische , einige Stühle, 3
Waschtische , 3 Bettstellen, 1 Küchenschrank,
1 Eckschrank, 1 Eckborte , 1 Lehnstuhl
2 Bücherborten, 2 Nähmaschinen, 1
Garderobenständer, 1 Schirmständer , 1
Waschmaschine , 2 Waschballien, 1 Wasch-
keffel , 1 Dreifuß , 1 Spritmaschine , Torf¬
kasten , 1 Marmorkieke, 1 Bettschirm,
Vorlegefelle, 1 Flobert , zinkene Bade¬
wannen( 1 große und1 Sitzbadewanne),
1 Gartenbank , 1 hohe Trittleiter, 1
leichte Leiter, 5 ' /z Meter lang , so gut wie
neu, I Hundehaus , 1 Handwagen.
Küchengeräte, Töpfe , Eimer , Te er und
Tassen, 2 Lampen, Gartengerätschaften,

ferner1 zweischläfige Bettstelle mit Ma¬
tratze , 2 Spiegel , 1 großen Glas¬
schrank , 1 Sekretär , 1 Bertikow und
was sich sonst vorfindet.

Kaufliebhaber ladet ein
Jever . M . Israel.

Herr Landwirt Johann Harms zu
Möns läßt wegen Wegzugs

Mittwoch den 24. d. Mts.
nachm . 2 Uhr

bei seiner Behausung

13 SM

Hornvieh:
2 hochtragende Kühe,
1 zeitmilche dito,
5 srühmilch werdende dito,
1 zweijähr. Rind,
2 einjähr. schöne Stiere,
2 halbjährige Rinder;

3 trächtige Schafe,
sodann:

1 Ackerwagen , 1 Erdkarre , 2 Eggen,
1 Backtrog, 1 Teichspaten, leden es um
hänfenes Pferdegeschirr, 1 Reitsattel,
1 Kleiderschrank , 1 Kontorschrank,
1 Kommode l/, Dtzd . Nohrstühle, 2
Kuppellampen,Z 1 Kaffeebrenner, ver¬
schiedene Bücher, darunter 1 Kon¬
versationslexikon, 2000 Pfund Hafer

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund , den 2 . April 1901.

H . Eggers.

Spargelpflanzen,
Braunschweiger Riesen, starke Pflanzen,
Kulturanweisung gratis, empfiehlt

Edewecht.

Einen elegantenerstklassigen Halb-
renner mit S Uebsrsetzungen sowie
ein Kuabenrad gebe für die Hälfte
des Wertes ab.
Milchstraße. Jacob , Mechaniker.

Der Pferdehändlers H. Frels zuMeu-
ende läßt

Sonnabend, denI3 . d . Mts.
nachmittags 2 Uhr ans.

in und bei der Behausung des Gast¬
wirts I . Folkers zu Reuender-
Mühlenreihe
mehrere schwere

kräftige

1V schöne junge
Liltdauvr

Voppvlpouiv»
mit Zahlungsfrist MentlichZmeistbietend
verkaufen.

Neuende, 1901 April 3. ZZ
H. Gerdas , Aukt.

Der Schmiedemeister E . F . Rädicker
zu Schaar läßt wegen Geschäftsver¬
änderung und Umzugs

Montag dm 15. April d. I.
nachmitt. 1 Uhr ansg.

in und bei seinem Hause:1l 'ki-irl, mittelschmr,
guter Achmer,

MUeLIrLI»«,
8 Stück Deering'

sche und Osborn-Mäh-
maschinen , 4 Heuwender, 3 bis 4 Hark¬
maschinen , 3 Schleifsteine für Mäh¬
maschinen, 4 Rübenschneidemaschinen,
6 Universal- gußeiserne Jauche - und
Wasserpumpen, 6 eiserne Keffelherde
verschiedenen Inhalts, 1 Viehfutter¬
schnelldämpfer, 6 Waschmaschine «, 1
Lanz'

sche Dreschmaschine , 1 Centrifuge
(Phönix ) , 1 Buttermaschine, 1 Dünger¬
streumaschine , 1 Trieur (Getreidesortier¬
maschine ) , 20 leichte und schwere Rad - ,
Fuß - u . zweischaarige Pflüge , 3 Exsttr-
paiore mit Hebelwelle, 6 Hack- und
Häufelpflüge für Lohnen und Rüben,
6 zweiselvrige Ackereggen , 6 Wtesen-
eggen , 3 Ackercggen , i Rübensäemaschine,
4 Dezimalwagen, 1 staike Düngerkarre,
einige Fässer und Eimer Wagenfett,
neue u gebrauchteFahrräder, I schweren
und 1 leichten Ackerwagen , 2 Feder-
wagen, ! Phaeton , 1 kl. Jagdwagen,
1 Halbchaise, i Coupe;

ferner : 1 Partie Spaten, Dünger - und
Sandschaufeln , Heu- und Dünge forken,
Heusägen, hölz. und eis. Forken, Thür-
und Fensterbeschläge, 2 Fleischhack¬
maschinen usw.

mit (-monatlicher Zahlungsfrist öffentlich
gegen Meistgebot verkaufen.

Neuende, 1901 März 21.
H. Geldes, Aukt.

Gelegentlich der am 15 . April d . I.
für den Schmiedemeister E. F. Rädicker
zu Schaar stattfindendenVergantung kom¬
men mit zum Verkauf:

1V Schafe mit
voller Wolle.
teils trächtig , teüs
mit Lämmern.

Neuende, 1901 April 2.
H . Gerdes , Aukt.

Zu verkaufen
ein wenig gebrauchtes Damenrad (Nau¬
mann) und ein fast neuer Hildesheimer
Kochherd wegen Fortzugs.

Burgstraße . B. Ohmstede Ww.



Herr Pferdehändler Heim , Frels zu
Neuende läßt

Freitag den 12. April d. I.
nachm . 1 Uhr

beim Hotel Schütting Hieselbst öffentlich
meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
verkaufen:

SV schwere oft-
Z preußische und
russische Doppel-

Ponies,
Bemerkt wird , daß der Verkäufer die

obigen Pferde persönlich in Ostpreußen
aufgekauft hat.

Kaufliebhaber werden cingeladen.
Jever. Aukt. H. A. Meyer.
Saude . Im Auftrag habe ich einen

Hieselbst günstig belegenen
Ikriuplnttx

zu verkaufen.
I . H. Gädeken,

Auktionator.

Ziegelei-
und Landverkaus.

Zum öffentlichen Verkaufe der dem
Herrn G. F- Fooken zu Hamburg ge¬
hörenden, zu Hooksiel belegenen

uebMreidemühleL
verbunden mit einemMahlgang für
Getreide, Holzfcheuue , einem geräu¬
migen , zu S Wohuunge» singerich-

- teten Wohnhause mit Scheune und
Ländereien zur Gesamtgröße von 19 da
28 a 78 gm ---- 40^/z Matten , wird zweiter
Termin angesetzt auf

Montag den 32. April
nachmittags3Uhr

in I . B. Reiners Gasthofe zu Hookstel.
Der Antritt erfolgt wegen der Ziegelei

* nebst Zubehör sofort mit der Zuschlags-
rrteilung , der Ländereien im Herbst d . I.

Der Ankauf dieser nachweislich sehr
rentabeln Besitzung wird sich sowohl für
Landwirte wie für Gewerbetreibende gut
eignen.

Käufer werden eingeladen.

^ Vorläufige
Verkaufsanzeige.
Im Monat Mat d . I . werden die

beiden, den Geschwister v. Freeden ge¬
hörigen, bei Hohenkirchen an bezw . in der
Nähe der Chaussee belegenen

Popphuseu.Altgarmssiel,
groß 55 bezw . 65 lm , durch mich öffentlich
zum Verkauf gestellt.

Nähere Auskünfte werden von mir be¬
reitwilligst erteilt , auch nehme ich Gebote
unter der Hand schon jetzt entgegen.

Hohenkirchen, den 4. April 1901.
K. Jürgens.

Habe zwei hochtragende zweijährige
Beester zu verkaufen. ^ ^

Loppelt._ A. Rastede.
Zu verkaufe«

3000 Pfund gutesHeu und zweifette
^

Morwarsen. Herm . Dirks.

Frau M. Abels am Bahnhof Hieselbst
läßt Umzugshalber

Montag den 15 . April d. I .'
nachm . 2 Uhr

in ihrer Wohnung öffentlich auf geraume
Zahlungsfrist versteigern:

1 Sofa , 1 Sofatisch , 4 Polsterstühle,
1 Sekretär , 5 Rohrstühle , 2 Bettstellen,
1 Bett , 1 Garderobenhalter , 1 Wasch¬
tisch , i Bücherborte, Bilder , 1 Dezimal¬
wage mit Gewicht n , 1 Kefselheerd
(55 Liter Inhalt) , 2 Butterkarnen , 2
Rahmfässer, 1 Milchsieb, I Butterballje,
1 Düngerkarre , 1 gr . Leiter, 1 Wagen¬
leiter , eiserne Töpfe , Eimer , verschied.
Steinzeug , 1 Heugabel, einige Säcke
Heu, 1 Kuhkette , 1 Sense , 1 Speckgabel,
1 Kiste u . s. w.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever. M . U. Minssen.
Der Landwirt Hillert Hicken zu Wehlens,

Gemeinde Sengwarden , läßt wegen Auf¬
gabe der Landwirtschaft

Freitag den 19 . April d. I.
nachmitt. 1 Uhr ansg.

durch den Unterzeichneten auf halbjährige
Zahlungsfrist öffentlich versteigern:

als !:
1 älteres Arbeitspferd,
1 7jähr. schweren Wallach,
1 4jähr . tragende Stute;

Z-WUit

als:
12 frischmilche u. hochtragende

Kühe,
1 Zjähr. güstes Veest,
2 2jähr . Beester,
2 do. Ochsen,
4 Kuhenter,
2 Ijähr. Stiere,
3 do. Ochsen,
10 Kuh- und Stierkälber;

MW 8ämle mitMmmem,
1 gutta

ferner:
2 fast neue breitfelgige Ackerwagen
mit Zubehör , 3 eis . Pflüge , worunter
1 Zweischaar - u. 1 mit extra Aufbruchs¬
körper, 4 Eggen , darunter 1 Aufbruchs¬
egge , 1 Ackerschlitten , 1 Fruchtweher
mit Zubehör , 1 Wagenstuhl, ledernes
und hänfenes Pferdegeschirr, Siltzeuge,
Bindedäume, Reepen, Torfhecken und
dito Dielen , Flegel . Gaffel, Harken,
Forken u . s . w . , 1 gut erhaltenes Karn¬
rad mit Butterkarne Rahmfäffer , Milch¬
eimer, 1 Druckebank , 2 kupferne Kessel,
1 Waschmaschine , 1 Dezimalwage,
3 Paar Stalleimer , 1 fast neue
Futterkiste , Futterblöcke, 6 Rüschen¬
stühle und viele sonstige hier nicht , ge¬
nannte Gegenstände.
Käufer werden etugeladen.

Sillenstede , 1901 März 20.
Albers, Aukt.

Zu verkaufen
ein l ^zjährtger Herdbuchstier, sowie ein
guter einjähriger Stier.

Landeswarfen . M. Popkev.

Bei dem am 13 . d. M. in und bei
Witwe Namkens Wirtshaus hies. statt¬
findenden Verkauf kommen ferner

1 schwarzes Schaf mit Läm¬
mern, 1 weißes trächtiges
Schaf und 1 neuer Acker¬
wagen

zum Verkauf.
Rüstersiel, den 4 . April 1901.

C. Willms.

Obstbäume,
Allee und Zierbäume, Frucht- und
Ziersträucher , Rosen, Forst- und
Heckenpflanzen re.

Preisverzeichnis kostenfrei.

Edewecht.

Id. Mvudrms,
Varel a. d. Jade.

Künstliche Düngemittel
und

landm. Sämereien
611 Zrvs und SQ ästail.

Vertrag mit der Versuchs- und
Koutrolftation Oldenburg.

Proben franko.

TOOOO jkolv livltvn
wurden Vers., ein Beweis , wiebeliebt
m . Betten find. Ober - , Unterbett u.
KiffenlS'

2- Prachtv. Hotelbettennur
LV/„ Herrschafts-BettenSSV , Mk.
Preisliste gratis Nichtpaff, zahleBetrag >
retour A. Kirfchberg, Leipzig, 36. H

MlkifUlM
neuester und bester Konstruktion,
ohne jeglichen Schnur - u . Riemmbetrieb.

Spielend leichter Lauf.
Sehr scharfe Entrahmung.

Ungemein leichte Reinigung.
Bei meinem Bruder Joh . Hellmerichs

in Anzetel bet Sengwarden ist täglich
eine dieser Centrifugen in Betrieb zu
sehen und wird jede gewünschte Auskunft
von diesem gerne erteilt und Aufträge
entgegen genommen.

Brake. M. Hellmerichs.

Mb . Llelookor,
Klempner u. Kupferschmied,

ÄSSTLVILÄ « «
Halte mein reichhaltiges Lager in

Aaus- uml Küchengerät
Emaille, Eisen und Blech

zu äußerst billigen Preisen
bestens empfohlen.

Rclimtmii ii. MeilftttiglW
prompt und billig.

Kavt Acht!
Die wirksamste med . Seife gegen alle
Hautunreinigkeiten u . Hautausschläge, wie:
Mitesser, Finnen , Blütchen, Röte des
Gesichts, Pusteln , Gesichtspickel rc . ist
M »l-AllMu>tsel-Seift

v . Bergmann L Co -, Radebeul-Dresden,
Schutzmarke Steckenpferd,

ä St. 50 Pfg. in derLöwenapotheke.

Verein für
Geflügelzucht^

und Vogelschutz
für Jever

und Jeverland.
Fürzdieses §Jahr geben wir ab Brut¬

eier ; von garantiert raffeechten Tieren
und zwar von

schw. MinorkaAHStück 30 Pfg.,
ital. Hondan p . Stück 30 Pfg.,
blauen Andalusiern p. Stück 25 Pfg.,
Thür. Bausbäckchen p. Stück 25,Pfg.,
Hamb . Goldsprenkel p. Stück 20 Pfg-,
Ramelsloher p . Stück10 Pfg.,
Kreuzung Jtalier nnd Wtandottes

p. Stück 10 Pfg.,
Putern p. Stück 50 PW

UnbefruchteteEier werden einmal ersetzt.
O . F. Ottnnmns, Bors.

Das Damps -Hobel - u. Sägewerk
verbunden mit

MU- B -utlschlerei^
-W,

°°» f . KtSStS
°d>

empfiehltfertige Fenster und Thüre«
verschiedener Maße , aus^bestemMaterial,
mit schönen Beschlägen.MProbestückestehen

bei billigen^PretsenMtzDtensten.

WM -

übsidsllll sn W!,kssmlrolt «mdscon rsbelknüS.

W Akei ' insnisi - Painacks

r

ist das «lurl « rsslle , slvdvr wlrllsuds t ' n-
drilcst UrlniiKvnx llod Liknltuiig eiilSS
vollen und krnttiAenAssi — unck Ssnlvnuvkse »,
»nvll verkillüevt es (Ins LnstsIIen der Unsre
und ist vorLnzllvli sexen svLnxxenblldnns.
Lrtolx Anrnntlrt . Mexnnts I 'Isvons n N . 1,— .

-D 8.
llosmöllsvlis ooillin, Ski-ltn 8. tV. lt.

In Jever beiZFrauzFrerkchszu
haben ä Flacon 1 Mark.
^ Empfing eine Ladung blaßroter

Daberscher Kartoffeln
in bester Qualität, wovon zu niedrigem
Preise abgebe

Carolinensiel. M . E . Dirks.

l

Bestes Wagenfctt ..
in Blecheimern ä 12 ^ /, Pfund und lose
ausgewogen , empfiehlt billigst

Carolinenfiel. M . E. Dirks.

Emder
Daihpappen-Favrik

«L Sllviosvl».
8 BMgste Bezugsquelle 8

für sämtliche
KMMags -Matmalm.
Thomasphosphatmehl,

Kaimt,
Peru-Guano

empfehlen
I. Guttata » L 8olm.

Eiserne Rohre,
paffend zu Wasserleitungen, sowie z«

Einfriedigungen,
S! * L * — ^ ,

so lange derVorrat reicht , ä Meter / Pf.,
große weiße TMecken,
paffend zum Schutz über Sämereien.

I . Girtentag Sohn.
sslüß -StauferAitl
in Tuben und Gläsern, mehrfach mit
Gold - und Silbermedaillen prämiiert , un¬
übertroffen zum Kitten zerbrochenerGegen¬
stände, bei : Eilers L Gerken , Drogen¬
handlung , Jever; E . Gödecke , Apotheker,
Hooksiel; Ang . Albers, Hohenkirchen.



Zur diesjährigen Saison ^empfehle meinIgroßes

Iködel - IülLLLrm
DasfelbeMetetteine reiche Auswahl in einfachen, billigen Sachen, sowie auch in hochmodernen , feinen Zimmer-Einrichtungen.
Anfertigung und Ausführungen streng reell. Preise möglichst billig, sodaß ich jeder Konkurrenz begegnen kann.

Jever, Wasserpsortstraße. U « LHLÄv 1krr»iLÄ
M . Das Einrichteu ganzer Wohnungen und Ausstattungen übernehme gerne, auch nach auswärts. Billigste Preisberechnung.

ükl . Üiliiiebnanrl.
GGTG GOOO
GOGO SKUZIIIUS GGGG

stnd in großerAuswahleingetroffen, mindestens 25 verschiedene Sorten sind am Lager.
M . IIiIcktIsir » n <I.

Landwirte , düngt nur mit

. ^ slo -eom.voA-

l,l.« 0sil

Aechtem
PtkWW

AechtemPtrilgVM
Aechtem

PtNlMM
Aechtem

PeniWV
Aechtem

PttWW
Aechtem

Euer » Weizen u . Roggen, wenn
Ihr mahl- undbackfähige, vorzüg¬
liche Ware ohne Lagerschaden
undfrei von Rost erhalten wollt;
düngtnur mit
Euere Zuckerrüben , welche durch
denselbenneben reichem Ertrage
den höchsten und reinsten (salz¬
freien) Zuckergehaltbieten werden;
düngtnur mit
Euern Hafer, zur Erzielung
reichen Körnerertrages von
Prima -Qualität ; dü gt nur mit
Euere Gerste, wenn Ihr kräftige
Körner und tadellose Braugerste
bekommen wollt ; düngtnur mit
Euere Kartoffeln, denn es ist un-
ablengbar, daß bei Anwendung
dieses Düngemittels die Knollen
sich gleichmäßiger ausbilden, vor
Krankheit mehr geschütztbleiben,
wohlschmeckender undmehlreicher
werden als bei Verwendung aller
anderen Düngemittel ; düngt
nur mit
Euere Reben, wollt Ihr kräftige

Uipttanana aromatische Weine bei auffallen-
PUllMMll der Qualität erzielen , düngtnur mit

Aechtem Euere Gemüse, Euere Obst-
R §1NtiNtlN1si bäume , denn derselbe hat sich dabet
PUUMUNv immergeradezu glänzend bewährt.

WM- Man hüte sich vor den neuerdings auftauchenden vielfachen Nachahmungen
M Landwirte , lasset Euchnicht durch dieBilligkeit eines Düngers zur Ver¬
wendung desselben bestimmen; zieht vielmehr immer nur diezuverlässigeWirkungundRentabilität desselben in Betracht, und diese ist durch Anwendung von

WMsss Peru-Am (Whm«rke)
Niederlage bei 6 . f . Hnäi- ss , Jever , l . Kutsniag L Loiui, Jever,

l . 6 . K!ei88 , Jever , Mb . kffin886n, Jever,
lleim' . Lungs , Sillenstede. .

Malen äer Üläenburger Lank Z
in ZSVSN unrl Nokenkinvksn-

Wir vergüten für Einlagen auf BankscheinundKontobuch:
zu den Bedingungen des wechselnden Zinsfußes belegt bis suf vsiloi -ss

auf feste Termine nach Uebereinknnft ebenfalls bis z«

krisle «ßen vlrlonkungon Lank in Jevvn.
kilisiv icken vickenkungei » vsnlr in IDolienIiii'olien.

II 4ttl ^ «I»8.

» »»1 : Il ^rr 8« I>vvittoi8,
<l»r «linvi »8lvl:
H «rr»n»6r8i6l:
l8vl»»»r:
8i11vi»8lvckv:
Vvttvn8:
UHIinuiitt:

4,1 « It tkLIvrs,
L . II
II I
4„ Ii1 I l̂. « .

ir « « Ii,i,ii >^^t . II 4 . Ikvlir,i >8,
4uwt . I« . i

EroßhWzl. LulixoirtschlistssAle Verel (LlötiibUg)
mitEiujährigen-Berechtignng bei nur einer Fremdsprache (Englisch) . Auf¬
nahmeprüfungMontag den IS. April früh 8 Uhr. Beginn des Schuljahres
Dienstagden 16. April. JahresberichteVers, kostenfreiLn. Labien , Direktor.

GSVS _ ^in allen Größen und Preislagen empfehle billigst.
Lpisgsl SSSG

_ II Lllckvbranck.
Leknannls Uaßßees.

L »u8llsIt « LLS -Il »Les , Wtz M rÄsl- mM , 1 Pst . N Pst,
l W . 3 Unk,

tsill« 8-Ultos , I Pst. M Pst . , l Pst. ZH U,«iebiU-«Lkkee. I Pst . 1 K , t W. ZH M.
Slllltoe- ullü Klllltsmsl» Mselnwx , 8 ., 1 Pst. 1U,

l Pst :!H Mk.,willst« kuLtsmLlL, 1 Pst. 1
.H, l Pst. W M.

Kulltvmlli»- llllü kortorieo-Msvllllllx, 1 Pst. IH M,wwsw F»VL -Wsellllll8, 1 Pst. I . ijij U.,stets frisch gebrannt vorrätig, empfiehlt
die erste Jeverländische Kaffee-Brennerei mit Motorbetrieb

4 . II M . 1LV1S.

aren lü8«l!Mr
Uü lsidiL

trvKvi» tÄKliel » III 8«» ÄRIIIK«IL
4 ck . WloKvrK

SpoÄal -ralui 'Lll-
Repsralurverkstatt

mit elektr. Krastbetrieb.
Starkftrouwerriickelunks»
rmd Emaillier -Anstalt.
Lager aller Fakrrad - Ersatz -,

Zubehör- u. Roh-Teile.
L . p V Lucken,

Jever.

» INur äie Marke „kteilriog
Ziedtt Oevil 'ädr tür äis unseres

IlLN oliu -Ioilktto -Orölliu -ItMoUn.
Nau vsrluuAk nur

„ kLvUrmL " LLLolm -LrsLw
uu <1 ^ 6186 l>luollg.llIUUUASU 2UrÜoK.

LalloliL -kabrlk Martimkentellle.

r . 8 . StUkvilboow,
Wagensavrik,

empfiehlt sein großes Lager _selbstverfertigter Luxuswagen aller Art nach eigenen bewährten , soliden und
eleganten Formen unter zweijähriger Garantie zu billigst gestellten Preisen.Die anderweitig angebotenen Schlesischen Wagen liefere bedeutend billigerund find dieselben auf Lager zu besichtigen.

Amerikanische Sulkies in verschiedenen Sorten vorrätig.

LrihSchirineister,
Sattler und Polsterer

für Möbel und Wagenarbeit,
Ueickn» ükle.

Tapeten in neuesten Farben und neuesten
Mustern.

WU- Aufträge per Postkarte werden
prompt erledigt.

Verkaufe sämtlicheKolonial¬
waren in frischer Qualität

zu billigst gestellten Preisen.
Jever, Bahnhofstraße.

_ 4. 6 . Kklnivks.
Ikiii ^ riptQil

pro Pfd. 20 und 30 Psg . empfiehlt
4. K. Lassens.



DM " 40—50 Haufen vom Bau übrig
gebliebenes Abfallholz , Bretter , Thüren,
Fenster, Kleinholz usw . sollen Dienstag
den 9 April nachmittags 4 Uhr gegen
Barzahlung verkauft werden.

Kaufliebhabcr wolle - sich am Grünen¬
weg bei der Spinnerei einfinden.

Mergel , Kalk, Thomasmehl,
Kainit, Knochenmehl, Super¬
phosphat , Ammoniak , Pou-

drette und Chilisalpeter
in nochgewiesen guter Ware und zu billigst
gestellten Preisen habe ich hier stets vor¬
rätig . liefere auch nach allen Bahnstationen.
Namentlich empfehle jetzt Chilisalpeter
als Kopfdüngerfür schwächlicheWinterfrucht.

Heidmühle , 1901 April 4.
II

liLMpso u. LsaedtorElektrische tragbare

mit Trockenbatterie empfiehltQ v . Huris».
Ausführliche Preisliste gratis.

aus der Fürst '
. Schaumb.-Lippeichen

Kellerei Villany (Ungarn),
hervorragende Qualitäten,

p . Flasche Mk. l,— , 1 ,25,1,60u . 2,— Mk.,
empfiehlt

Reinh . Lücht Wwe.
Empfehle selbstgeernteten

Grassainen
von alten Weiden, Ctr. 15 Mk , sowie
roten und weiß m Kleesamen.

Waddewarden R - W . Tholen.
Z « verkaufen

8 Ferkel und i Arbeitspferd.
Altgarmssiel._ P , Meenen.

Bis Mat kann ich nur Bruteier
abgeben von schwarzen Miuorka - Hühnern

l per Stück l5 Pfennig
Tettens . Wilh U Carstens.

! Burg -Husum b . Jever Zu verkaufen
H eine 5jährige Fuchsstute, frommer Ein-
> spänner (hannov. Pferd)

^ Joh. Add icks.
Zu verkaufen

eine sehr gut erhaltene Säulentritt- Vohr-
. Maschine.

v Jever, Steinstraße Nr. l 71 . Ferb itz.
Zu verkaufen

ein schönes schweres Kuhkalb, fünf
Monat alt.

Grafschaft._ U Janßen.
Zu verkaufe»

2 schwere Bullkälber.
H Jever , St . Anventhor. Julius Lery.

Zu verkaufen : ein 7jähriger Wallach,
fromm im Geschirr, bestes Arbeitspferd.

Lübbenhausen b. Waddewarden.
G . Ahlrichs.

1 Fahrrad , Marke „ Edelweiß " ,
i fast neu , verkaufe billig.

Franz Frerichs.
^ Kleiderschränke, selbstverscrtigt' , ver-
z kaufe ganz billig' Jever, Siebcnteufelstr . H . Balster

Zu verkaufen
2 schwere hochtragende Sauen.

Folkert Willen,
j Bant, Margarethenstraße 2

Zu verkaufen
! ein Haufen gut s Wintergerstenstroh
) (Maschinendrusch ).

^ Pievens . F . Hillrichs.
Zu verkaufen

schöne 5 bis 6 Wochen alte Ferkel.
Neuender-Altengroden. Fr . Martens.

Zu verkaufen
5 Wochen alte Ferkel.

Wiefels . Ludolf Gerde s.

Ae mMMMMnimiMl
Preis 80 Pfg.

Buchh . C. L. Mettcker L Söhne.

HHänIsIkaus.
Aus die täglich eintresfeuden aparten

1Ueuhnten m Damkn - Küksrktion
ilsi Jacketts , Capes,
Costumes, Bluse«,

mache besonders ausmerksam . Z
Ich biete eine Auswahl, wie sie nur Spezialgeschäfte bieten können und verlause gute Ware

enorm billig.

Zeige den Empfang der

, moävlldAv ^
imdMmlicher Neuheiten in Putzartikeln
ergebenst an. Großes Lager in WU" garniertenIund
ungarnierten Hüten in allen Preislagen. RkL ^

Fra« G. K«h«,j.
Jever, Neucrmarkt.

versuckeu8ie
einmal eine Lückse ckes

nahrkaften unck ivoklsckmeckencken

virä stets xerus xetrrmkell 6s sein 4roms
iw LöeLsteu 6rsäe entviokelt ist usä sr
öussei st ieiedt verüsvt virä . Oie LereituvxS'

veise ist eins seluwlls iwä «ucksoks. ß
^Ul. I*«ppv,

Wagenbaner,
Oldenburg , Staulinie 9,

empfiehlt
neue elegante Wagen

in grotzer Auswahl , unter mehr-
jähriger Garantie zu billigen Preisen

Ferkel hat zu verkaufen
_ F . Harms, St eindamm.

Zu verkaufen
ein neuer Federwagen.

Fedderwarden._ G . Nicniets.
Zu verkaufen

2 schwere Bullkälber.
Vahnbofstraße. Siegmu nd Levy.
Eine recht gefällige Wohnung , bestehend

in 5 Räumlichkeit n , sowie Küche , Wasch¬
küche und sonstigem Gelaß , habe ich auf
Mai in meinem neuen Hause an ordentliche
Leute zu vermieten.

Jever, 1901. Ernst Meyer.

Ui Mm - imi> ÄtmWM.
öruZt-llarsmelleii,

die sicher Wirkung notariellzbegl.
ist durch 6 vvv Zeugnisse anerk.

Einzig dastehender Beweis für sichere
Hilfe bei Husten, Heiserkeit, Katarrhund Verschleimung. Packet 25 Pf . bei:

Eilers Drogerie in Jever,
Th . Buhring in Tettens,
I . H . Rohlfs in Sande,
Aug . Albers in Hohenkirchen,
I . H. Busma in Waddewarden.

Frühreife Pflauzkartoffeln uPflanz-
schalotten empf. Eilers , Burgstr.

Gefunden am 5/4 . 1901 aufder Landstraße von Neustadtgödens nachSande ein Geldstück.
Sande . Seidel.

Zochtschtveme,
Eber- und Sauferkel , aus der vielfach
prämiierten Garnholz 'schen Zucht werden
abgegeben.-

Garuholz bei Zwischenahn.
G . Luers, Verwalter.

Täglich frische Hefe. Ahlrichs.

. .i -klevM
> kremen- kslfimoro
kremen- Lzlvesivn
kremen- krseiijen

'
kremen - oÄzrien
öremen- üuslralien

^ 6enus- fIe«Voric
NüllkNS llusxunpr unrnmür:

l . ll . 6 . 0ü8kk-
,! tsvsk-,

Vertreter.

M

Gesucht
auf Mat ein zuverlässiger Knecht.

Eggelingen._ B. H. ArianS.

Gesucht
einige Arbeiter fürs ganze Jahr , auch
mehrere Frauen zum Flaschenspülen, k

_ Th . Fetköter.
G e f « ch t ein Mädchen von 14

bis 16 I . Lohn 80 bis 100 Mk.
H. Eilers, Mietkutscher.

Bremen,
St . Paulistraße 10 ä (Osterthor).

Gesucht zum 1. Mai S bis S
möblierte oder auch leere Zimmer,
in denen ich meine Sprechstunden
abhalteu kann.
_ F . Thoms , Zahntechniker.

Entlaufen ein schottischer Schäferhund
Jever, St . Annenthor . Julius Levy.

Gesucht
zum 1 . Mai ein Müllergeselle.

Sonder Mühle . H . Hinrichs.
Gesucht

auf sofort ein Malergehülfe.
Fedderwarden. A. Hinr i ch s.
Gesucht für Norderney zur Saison

Zimmermädchen , Küchen - u . Waschmädchen
für Hotel und Privathäuser . Zeugnisse er«
bitte baldigst an das StellenvermittlungS«
Bureau von K. VvIIKsussn,
Norderney, zu richten.

Gesucht
auf sogleich zwei Schuhmachergesellen.

Wilhelmshaven , Roonstr . lo8.
G. Frerichs



s
Stets xrosses I-sxer in ellsn tzueUtetsn.

lliutardig Kranit,
Moirß, karqustt

Mck Inlaick
AM" Vei- iiLuf "Mtz

ru LilerbilügZlsn Oi-iginal-
X0NVSNli0N8pk '6i86N.

llssts in Längs» bis 3 boav . 8 Mir.
vsräeii unter kreis verksukt.

»> . . «V . a Z
^

Die neuesten Erzeugniffe der Branche,ZalsH
8mvr»s-, LLmlllster-, Velour-, lapestrx-,

NoULlläer-Ieppiede,
vom Stück und abgepaßt, bis 5 Meter Länge.

' 1

ii

V » in Linoleum , Kokos, Manilla , Wolle und Inte , sowieM^«LILL « Z^ NRSLL ^ ^ neppsnslsnJvn und ll-inolsumsokienen
in allen Breiten.

^ RÜlSSl ^ loKN in Damast , Granit, glatt und gemustert, Plüsch, Moquet.
VL8 « lLÄVvlLGIL in neuestem Stil und allen Stoffsorten.

abaepastt undvom Stück, in enormer Auswahl, neuestemA^ SLL U»M.LLU?LLz engl. Tüll, echt Spachtel und Bandarbeit , hervorragend
geschmackvoll und preiswert

v, in allen Preislagen, besten Cöper-Ei « 8 » -»» ESU
stoffen und Spachtelarbeit.

GGW8WD

A..
W » I

Im Ausverkauf
ca. 100 Teller - Mützen

SV Pfg., SV Pfg., 5« Pfg. p . St.
Uvu liv ^kov »

'
, ^ vvei ' .

und
Äl vvlrar ^ uliirvr

M . "
find Mustererzeugnisseder deutschen
Fahrradindustrie, durchaus erstklassig
in Ausführung und Konstruktion,
und niedrig im Preise. Die neuesten
Modelle find eingetrosseu

L kl 6 . ÖuäM.
Einen kleinen Rest

Konserven,
als : Spargel, Brechspargel , Erbsen rc . , gebe
billigst ab.

I . H. Casseus,^ Neuestraße.

Z ZWe Putzarbeiten
werden geschmackvoll ausgeführt , gebrauchte
Zuthaten geschickt verwendet, auch weiße
Hüte gereinigt u. s. w.

Frau Wrede,
Moorhausen, Wasserwerk,

und Jever, Bahnhofstraße Nr. 719
(im Hause der Frau Wwe. S chnier).

Mauer- 11 Form-Slcinc
der Hooksieler Ziegelei

ab dort und frei Bauplatz billigst.
H . WM Älkl-

In meinem Laden ist
ein Muff

zurückgeblieben.
Jever. Theod . Harms.

I ^

vmpa
kski »nsrlvn

sind in jeder Beziehungunübertroffen.

Temsto -Freillmf-Riider,
ea . 30 pCt Krastersparnis.

O » i« meine« Scha «-
r i > III I « aaara fenstern ausgestellt.

Generalvertreter der Tempo -Fahrradwerke.

Kochherde
sowie komplete Mcheneinrichtnngen

empfiehlt

Lüolk korken, Fover
18 Kochherde sind in meinen Schaufenstern ausgestellt.

Das Sokünsts rrrrcLDsstsroas

^ näerer

1t§ Srrs- nnck
LtiSFStt'aAL» sn bsnntse-r/
Srössts1.nsiFer r̂i r-r ai/sn^rsrslase-r / ^ inö .e

'L

und
verstellbare
Kinderstühle

empfiehltin großer Auswahl
Lä . Stottern,

LIise NiUensIilsirkV.

Das Neueste in jHerrcn̂ Damen - n. Kinderstiefeln
empfiehlt in anerkannt bester Ware zu den billigsten Preisen

Jever, Ecke Neuermarkt Hern» Wolfs
Zu verkaufen

eichene Damm - und Richelpfähle sowie
Richelholz, erste und zweite Klaffe Eichen,
von 12—14 Metern lang , bei

Mederns . Herrn. Ernst.

Naphthalin » » »
Kampfer

empfiehlt I . H. Easfeus.

Nene Wage « ,
Halbchaisen mit Mahagoni -Tafeln und
Patentachsen, ebenfalls Phaetons, Klapp¬
sitze , halte ich unter Garantie bestens
empfohlen.

H. Goosmann.
Verlobungs-Anzeigen.

Die Verlobung unserer Tochter Ilmiurr
mit dem Kaufmann Herrn Orrri
in Bremen beehren wir uns hierdurch
anzuzeigen.

Joh . Janßen und Frau.
Jever, Stadtwage , Ostern 1901.

Verlobte:
llwwL 3iU »Wvll

Varl 8ökvr
Jever. Bremen.
Die Verlobung meiner TochteDora

mit dem Kaiserlichen Marine - Oberzahl¬
meisteraspiranten HerrnFritz Ploeger
in Wilhelmshaven zeige ich ergebenst an.

Frau Fanny Menzler.
Jever, Ostern 1901.

Statt besonderer Anzeige.
Die Verlobung meiner Tochter L«L»

mit dem PostasststeutenHerrn lNvlwi-L«!»
LnuLping in Jever beehre ich mich
ergebenst anzuzeigen.

Frau Wwe. Mathilde Woge
geb . Hedemann.

Oldenburg (Grhzt .) , Ostern 1901.

I- ulu Mogs
Il- snHpinrz

Verlobte.; >
Oldenburg (Grhzt .) . Jever.

Verlobte:
^ lüso Vsspvns

Wiikelm ^snssvn
Altfunnixsiel , Goldene Linie,

z . Zt . Wangeroog.
Die Verlobung meiner TochterAnna

mit dem Kaufmann HerrnAugust Bruns
in Wilhelmshaven beehrt sich anzuzeigen

Frau Anna Geldes
geb . Happach.

Norden . Ostern 1901.
Geburts - und Todes -Anzeige.
Heute wurde uns ein kleines Töchterchen

geboren, welches uns aber leider wieder
durch den Tod entrissen wurde.

Joh . Göken u . Frau,
Annchen geb . Heeren.

Fedderwarden, 1901 April 5.
Todes -Anzeigen.

Statt besonderer Mitteilung.
Unerwartet erhielten wir heute die

lraurige Nachricht aus Hamburg , daß mein
guter, hoffnungsvoller Sohn und unser
lnnigstgeliebter Bruder

Hinrich
im i lter von 24 Jahren plötzlich ver¬
schieden ist , welches wir allen Verwandten
und Bekannten zur Anzeige bringen.

Wiarden , den 5 . April 1901
In tiefer Trauer

Joh . Rink nebst Angehörigen.
Statt Ansage.

Das uns vor sechs Wochen geschenkte
Söhnchen wurde uns heute wieder durch
den Tod entrissen, welches allen Ver¬
wandten und Bekannten zur Anzeige
bringen

AugustKuhlmann u . Frau
nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet Dienstag den
9 . April nachmittags 3 Uhr statt.

Heute Morgen 2 Uhr entschlief sanft
und ruhig nach heftiger Krankheit unsere
liebe Tochter

lleuriette Maris
im zarten Alter von 4 Jahren 10 Mo¬
naten , was mit tief betrübtem Herzen zur
Anzeige bringen

l Reinh . Folkers und Frau
nebst Angehörigen.

Schenum, den 5 . April 1901.
Beerdigung findet am Mittwoch nach¬

mittags 3 Uhr in Jever statt.
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